
GUTEN MORGEN

eim Autofahren in Dorsten kann man allerlei erleben.
Etwa bei der täglichen Stotter-Tour durch die Innen-
stadt von Ampel zu Ampel. Diesmal stand auf der

Spur neben mir ein besonders ungeduldiger Zeitgenosse.
Wurde es grün, fuhr er mit quietschenden Reifen an, wie
Sebastian Vettel beim Grand-Prix-Start. Ebenso heftig
musste er kurz darauf bremsen, weil die nächste Ampel wie-
der rot zeigte. Nachdem dieses Spiel sich dreimal wieder-
holt hatte, kommentierte mein Beifahrer lakonisch: „Erst
Vollgas, dann Vollbremsung – das kann nur ein Vollidiot
sein!“ kdk

B
Voll daneben

Dieser Kanufahrer stürzte sich gekonnt in die tosenden
Fluten. RN-Foto Pieper

DORSTEN. Am Samstagabend
entstieg er dem Kanal. Er trug
sein Symbol – den Dreizack.
Sein Name: Neptun. Seine
Aufgabe: Zehn neue Mitglie-
der und vier neue Boote der
Kanu-Freunde-Wicking Glad-
beck waren zu taufen. Diese
Neptunstaufe ist immer ein
Höhepunkt beim jährlichen
Sommerfest der Kanuten, die
ihr Clubheim an der Kanal-
brücke in Dorsten-Östrich ha-
ben.
Am Samstag war es wieder

soweit. Ein Vereinsmitglied
verkleidete sich als römischer
Gott Neptun und schmierte
die Neuankömmlinge mit ei-
ner äußerst klebrigen Mi-
schung aus Sahne und Ruß
ein. Diese wurde dann im Ka-
nal wieder abgewaschen und
dann gab es für die frisch ge-
tauften Vereinsmitglieder ei-
nen Schluck Sekt. Besonders
geehrt wurde am Abend auch
der 11-jährige Tim Bremer,
der Deutscher Schüler-Meis-
ter im Kanu-Slalom wurde.

Viele Gäste
Schon am Nachmittag war
das Sommerfest der Kanu-
Freunde-Wicking Gladbeck
Anlaufpunkt für zahlreiche
Gäste. Das Schnupperpad-
deln begeisterte besonders
die jungen Besucher. Unter
fachkundiger Anleitung lern-
ten sie erste Schritte, wie das
Boot voranzutreiben, abzu-

bremsen, zu lenken und es
stabil auf dem Wasser zu
halten ist. Dann zeigten
Profis auf dem Kanal, was
man mit einem Kanu alles
anstellen kann. Sie tauch-
ten unter, wieder auf, roll-
ten sich im Wasser.

Hohe Kosten
Den Nachwuchs zu begeis-
tern ist eine wichtige Auf-
gabe aller Kanu-Clubs,
denn die hohen Kosten die-
ser Sportart lassen viele In-
teressenten zurückschre-
cken. Für eine komplette
Ausrüstung inklusive Boot
sind über 2000 Euro locker
zu machen. Wenn man an
Wettkämpfen teilnehmen
möchte, kommen Fahrten
durch ganz Deutschland
hinzu. Während sich die
Aktiven auf dem Kanal aus-
tobten, ging es am Club-
haus gemütlicher zu. Ver-
einsmitglieder und Besu-
cher plauderten an den Ti-
schen. Fürs leibliche Wohl
sorgte Gutes vom Grill und
ein umfangreiches Kuchen-
buffet. Geredet wurde
auch über die vergangene
und aktuelle Kanu-Saison.
Im letzten Jahr holten die
sechs aktiven Wettkämpfer
unter den 130 Mitgliedern
über 100 Podestplätze bei
bundesweiten Kanu-Wett-
bewerben – eine stolze
Leistung. Ralf Pieper

Neptun beäugte
wohlgefällig das
spritzige Treiben

Sommerfest der Kanufreunde

    ANZEIGE

Judith Pollmann e. K.
die neue Apotheke

„Jetzt lohnt es sich noch mehr
mit einem Drachentaler extra 
auf Ihr Rezept.“
Judith Pollmann, Apothekerin

Drachentaler

1 Rezept =
1 Taler mehr
Ob blau, weiß oder rosa — Sie bekommen 
ab jetzt einen Dra chen  taler extra auf Ihr 
Rezept. 

Dorsten . Recklinghäuser Straße 11 . Telefon 0 800 / 93 93 800 . www.die-neue-apotheke.com

Sammeln, einlösen 
und bezahlen

1 Artikel

2 Drachentaler

2 Artikel

3 Drachentaler

3 Artikel

4 Drachentaler

Mit unseren aktuell gültigen Rabatt aktionen kombinierbar. Ab 20 Taler einzulösen, in allen teilnehmenden 
Filialen Ihrer Apotheke die neue Apotheke. Keine Barauszahlung und keine Teileinlösung möglich. Der 
Einkaufsgutschein hat 3 Monate Gültigkeit. Bei Verlust keine Haftung. Drachentaler sind eine unverbindliche 
Aufmerksamkeit auf freiwilliger Basis, es besteht kein Rechtsanspruch.

Ab 20 Drachentalern erhalten Sie einen 
Einkaufs gutschein im Wert von 10,– €, 
mit dem Sie einfach alles bei uns ein -
kaufen können.

30 %* 
für alle 
auf alles
*Auf unsere aktuellen 
Ver  kaufs  preise inklu sive 
Kos   metik. Ausgenom-
men sind rezeptpflichtige 
Arznei mittel, Messungen 
und Almased (Festpreis: 
15,89 €). Nicht mit ande-
ren Rabatten kombinier-
bar. Gültig bis Samstag, 
30.06.12.

RHADE. In Rhade wurde am
frühen Freitagabend der Stor-
chennachwuchs beringt. Mit-
tels Hubsteiger wurden die
Storchenexperten Michael
Jöbges und Niels Ribbrock
von der Biostation Lembeck
zum Nest hochgefahren.
Die Storcheneltern machten

sich angesichts des ungebete-
nen Besuchs aus dem Staub,
kamen jedoch nach der Akti-
on schnell wieder zurück. Mi-
chael Jöbges beringte die bei-
den Geschwister.
Parallel dazu wurden die

Jungtiere aus weiter Ferne,
am Gatter des Feldes, vom 2.
Vorsitzenden des Heimatver-
eins Rhade, Willy Windbrake,

getauft. Der Verein hatte die
Namen Heinz und Hedwig
ausgesucht. Als Erinnerung
an den 1. Vorsitzenden des
Heimatvereins, Heinz Nien-
haus, und seine Frau. Seine
Amtszeit war von 1983 bis
1994.
Die Kennzeichnungen lau-

ten 0X292 und 0X293. Micha-
el Jöbges zog abschließend
noch ein positives Resümee.
Die beiden Jungtiere sehen
sehr gut aus und würden bald
flügge werden. Guido Bludau
......................................................
Bei uns im Internet:
Fotostrecke von der Beringung
der Storchenkinder

www.Dorstener Zeitung.de

Heinz und Hedwig
tragen Ringe

Rhader Storchennachwuchs ist wohlauf

Heinz und Hedwig schlummern dicht aneinander gekuschelt in
ihrem Rhader Horst. RN-Foto Bludau

HOLSTERHAUSEN. Auffahrunfall auf der Borkener Straße: Am
Samstagmorgen konnte ein 43-jähriger Dorstener seinen PKW
nicht mehr abbremsen und fuhr auf den haltenden Wagen ei-
nes Esseners (77) auf. Dessen Auto wurde auf den PKW eines
Herteners (42) geschoben.

Auffahrunfall auf der Borkener Straße

Nach Angaben der Polizei soll
der Verursacher, ein 20-jähri-

ger Autofahrer aus Herne, ge-
gen 15.50 Uhr aus ungeklär-
ter Ursache frontal in den Ge-
genverkehr geraten sein.
Trotz Hupens und Abbrem-
sens gelang es dem Paderbor-
ner Fahrer (29) eines Ford
Kuga mit Pferdeanhänger
nicht, das Unglück zu verhin-
dern. Die Autos stießen fron-
tal zusammen. Der 20-jährige

PKW-Fahrer aus Herne war
mit seinem Wagen aus Rich-
tung Lembeck in Richtung
Lippramsdorf unterwegs. In
dem Auto fuhren seine Tante
und sein zehnjähriger Cousin
mit. In der Gegenrichtung be-
fuhr der Ford-Kuga-Fahrer
(29) aus Paderborn mit Wa-
gen und einem Pferdehänger
die Straße. In dem Auto sa-

ßen drei Beifahrerinnen so-
wie ein zwölfjähriges Mäd-
chen auf dem Rücksitz. Au-
ßerdem wurde ein Pferd im
Anhänger transportiert. Der
Fahrer aus Paderborn und ei-
ne Insassin des Wagens erlit-
ten leichte Verletzungen, eine
weitere Beifahrerin schwere
Verletzungen.
Am schlimmsten traf es das

zwölfjährige Mädchen. Es
schwebt wegen innerer Ver-
letzungen in Lebensgefahr.
Fahrer und Beifahrer aus Her-
ne wurden ebenfalls schwer
verletzt.
Auch das Pferd im Anhän-

ger des Kuga kam nicht unbe-
schadet davon. Es wurde an
Ort und Stelle von einem
Tierarzt versorgt. Guido Bludau

Zwölfjährige in Lebensgefahr
Wieder schwerer Unfall in Lembeck: Sechs Verletzte bei Frontalzusammenstoß

LEMBECK. Ein weiterer schwe-
rer Unfall mit insgesamt sechs
Verletzten, darunter ein 12-
jähriges Mädchen, das in Le-
bensgefahr schwebt, hat sich
am Samstagnachmittag auf
der Lippramsdorfer Straße in
Lembeck ereignet.

POLIZEI-BERICHT

Den Rettern bot sich ein Bild der Verwüstung: Retter aus Dorsten, Borken und Haltern waren im Einsatz, die Verletzten wurden in verschiedene Krankenhäuser in
Borken, Dorsten, Haltern und Gelsenkirchen gebracht. Auch der Rettungshubschrauber musste zur Unfallstelle ausrücken. RN-Foto Guido Bludau
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Fröhlicher Abiball in Wulfen
Fröhlich nach getaner Schwerstarbeit präsentierten sich die Abi-
turienten der Gesamtschule Wulfen bei ihrem Abiball am Frei-
tagabend.

Seite 3: Abiturienten feierten rauschenden Ball

Sensationell gute Abiturienten
Sensationell gut schnitten die Abiturienten des Vestischen Gym-
nasiums bei ihrer Reifeprüfung ab. 40 von 66 Schülern dürfen
sich über einen Einser-Durchschnitt freuen.

Kirchhellen: Ein sehr guter Jahrgang

Prophet Wyrwoll lag richtig
Fünf Medaillen hatte Uli Wyrwoll für die Dorstener Ruderer bei
der Jugend-DM auf dem Essener Baldeneysee vorhergesagt und
lag damit goldrichtig.

Lokalsport: Rudern

Holsterhausener
Schützen siegreich
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